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Auftrag überparteilich: Kantonales Umsetzungsprogramm zur Neuen Regionalpolitik des Bun-

des (24.06.2009) 

 

Der Regierungsrat wird beauftragt, für die Gesuchsperiode 2012 bis 2015 ein Umsetzungspro-

gramm für die Neue Regionalpolitik des Bundes auszuarbeiten und beim Staatssekretariat für Wirt-

schaft einzureichen. 

 

Begründung (24.06.2009): Schriftlich. 

 

Am 1. Januar 2008 wurde die Neue Regionalpolitik (NRP) des Bundes in Kraft gesetzt. Mit der 

NRP unterstützt der Bund innovative Projekte der Wirtschaftsförderung im ländlichen Raum und 

verbessert dadurch die Standortvoraussetzungen in den Gebieten ausserhalb der Agglomerationen. 

Zu den Beispielen von NRP-Projekten gehören Institutionen für den Wissenstransfer von den 

Hochschulen zu den KMU’s, die Schaffung touristischer Marken oder die Bildung von Dienstleis-

tungs- und Kompetenzzentren für die Wirtschaft. 

Die Wirksamkeit der Projekte ist, erst rech in der aktuellen, wirtschaftlichen Baisse, unbestritten. 

Gerade im Kanton Solothurn ist der Bedarf für entsprechende Projekte gross: Der ländliche Raum 

des Kantons ist durch seine Ausrichtung auf die Landwirtschaft und die stark Export orientierte 

Industrie sehr stark vom Strukturwandel betroffen, welcher mit der NRP bewältigt werden soll. 

Verzichtet der Kanton Solothurn auf die Umsetzung der Neuen Regionalpolitik, führt dies unwei-

gerlich zu einer Verstärkung der wirtschaftlichen Benachteiligung unseres ländlichen Raumes ge-

genüber den anderen Regionen der Schweiz. 

Der Kanton Solothurn hat darauf verzichtet, für die erste Umsetzungsphase der NRP ein Umset-

zungsprogramm einzureichen. Dadurch sind der Solothurner Wirtschaft und den Regionen namhafte 

Fördergelder des Bundes entgangen. Dies soll in der nächsten Gesuchsphase, welche ab 2012 

läuft, korrigiert werden. 
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